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250 Bürger
demonstrieren
gegen ECE S. 3

TOS hilft
Jugendlichen
vielfältig S. 5

Neuer Aspekt
Die SPD Fraktion Singen lädt 
am Montag, 25. April, um 19 
Uhr, zu einer öffentlichen Frak-
tionssitzung und Infoveranstal-
tung zum geplanten ECE Center 
im Gemeinschaftshaus der Na-
turfreunde, Hadwigstraße 19 in 
Singen ein. Dabei wird der Fo-
kus auf die Aspekte »Städtebau 
und Verkehr« gerichtet sein. Als 
Referenten stehen Thomas 
Mügge, Erich Müller, Uli Man-
gold sowie ein Vertreter von 
ECE zur Verfügung. Ob es dabei 
gelingt, interessierten Bürgern 
bei der erstmals von einer Frak-
tion organisierten Infoveran-
staltung neue Aspekte zu ECE 
zu präsentieren, bleibt abzu-
warten. Oliver Fiedler

fiedler@wochenblatt.net

Einzigartiges
Doppelkonzert
für Hospiz S. 5

in Singen mit

auch unter 
www.wochenblatt.net/siko

SIS

in Singen-Nord mit

    S. 6

DARÜBER WIRD

GESPROCHEN:

Viele Chancen
bei jobDAYS
in Singen S. 10
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HALLO SINGEN

TRENDS & NEUIGKEITEN

Aufregende Kultur-Erlebnisse, prak-
tische Hilfen gegen achtbeinige Quäl-
geister, leichte Decken für laue Näch-
te und modische Hingucker für heiße 
Tage: In der neuesten Ausgabe von 
»Hallo Singen« gibt es wieder jede 
Menge interessante Ideen, spannende 
Trends oder neue Produkte aus der 
Singener Unternehmens- und Ge-
schäftswelt zu entdecken. Und wer 
nicht mehr länger auf seinen ersehn-
ten Urlaub in der Südsee warten 
möchte, erfährt, wie sein Traum 
Wirklichkeit werden kann ... Mehr 
dazu auf Seite 7 dieser Ausgabe.

Singen (stm). »Straßenbau ist 
wichtig, aber im Grund interes-
siert es keinen – nur wenn es 
nicht funktioniert, dann ist es 
ein Thema«, so die Ehefrau des 
Abteilungsleiters Singener 
Straßenbau Erich Müller an-
lässlich der Nordstadtanbin-
dung im Jahr 2010. Unter die-
ser Prämisse war dank Müller 
Straßenbau in den letzten 16 
Jahren selten ein Thema unter 
dem Hohentwiel, denn zu mo-
nieren gab es kaum etwas. Im 
Sommer wird der 63-Jährige in 
Ruhestand gehen. Bald nach 
seinem Studium hatte Müller 
am 15. Dezember 1981 bei der 
Abteilung Straßenbau der Stadt 
Singen angefangen. 
Bei seinem Wechsel 2003 aus 
der Rechnungsprüfung sagte 
der damals für Personalfragen 
zuständige und heutige Ober-
bürgermeister Bernd Häusler 
zum neuen Abteilungsleiter: Es 
werde sich aufgrund der finan-
ziellen Situation in den nächs-
ten Jahren sowieso nicht viel 
im Straßenbau tun. Doch in 
Müllers Amtszeit sollten mit 
der Nordanbindung und der 

Mittelspange zwei Großprojek-
te verwirklicht werden, die 
heute wie selbstverständlich zu 
Singens bestens funktionieren-
der Infrastruktur gehören. 
Letzte große Aufgabe für Erich 
Müller ist die Planung inklusi-
ve Kostenentwurf des schon 
Jahrzehnte in der Diskussion 
stehenden Bahnhofsvorplatzes. 
Noch ist die Entscheidung pro 
oder contra eines Einkaufs- 
und Dienstleistungszentrums 
in Singen nicht gefallen. Doch 
sollte ein Shopping-Center in 
Bahnhofsnähe gebaut werden, 
gilt es auch Pläne für einen 
durch den Verkauf des Zollare-

als an ECE finanzierbaren 
Bahnhofsvorplatz realisieren 
zu können. Eine Herausforde-
rung, denn der Bau muss unter 
Betrieb vonstatten gehen. 
Derzeit laufen schon die Stra-
ßenbauarbeiten an der Julius-
Bührer-Straße bis Maggi-Pfor-
te, die, wenn es nach Müller 
geht, am besten gleich weiter-
geführt würden. Denn wenn 
tatsächlich der Startschuss für 
die Umgestaltung des Bahnhof-
vorplatzes erfolgen sollte, 
kommt der jenseits der Bahn-
gleise parallel zur Bahnhofstra-
ße verlaufenden Julius-Bührer-
Straße eine besondere Bedeu-

tung zu, wird auf sie ein Groß-
teil des Verkehrs verlagert. 
Denn wie Müller ausführt, wer-
de es in diesem Falle eine Ein-
bahnenstraßenregelung von 
»Alu« in Richtung »Conti« ge-
ben und die Gegenrichtung auf 
der Julius-Bührer-Straße ge-
führt. Für Linienbusse werde es 
Provisorien geben. Beginn der 
Maßnahme könnte laut Müller 
bereits Ende dieses Jahres sein. 
Die Zustimmung des Gemein-
derates für den Entwurf im 
Mai/Juni vorausgesetzt. Veran-
schlagt sind als Bauzeit zwei 
Jahre. Während dieser will 
Müller nicht gehen, deshalb 
passe es gut, dass die Bauaus-
führung sein Nachfolger über-
nehme.
Der Schwerpunkt dessen Arbeit 
werde mehr auf der Planung 
liegen. In der Bauausführung 
sei man in der Abteilung bes-
tens aufgestellt und in Zukunft 
werde zudem etwa die Aufgabe 
beim Thema Umweltschutz 
auch mit Blick auf alternative 
Mobilität zunehmen.
Zudem werden laut Erich Mül-
ler in Zukunft die Themen wie 

Verkehrslenkung und der Aus-
bau des Parkleitsystems mehr 
an Bedeutung gewinnen. Sein 
Traum wäre gar ein Verkehrs-
rechner, der alle Singener Am-
peln zentral steuert und mit 
dem man aktuell auf Verkehrs-
situationen flexibel reagieren 
könnte. Neue Großprojekte im 
Straßenbau sieht Müller aktuell 
nicht. Zudem ist man noch mit 
dem Thema Umwidmung der 
derzeitigen Bundesstraße Ekke-
hard- und Freiheitstraße mit 
der Georg-Fischer-Straße be-
schäftigt. 
1953 im Inntal geboren, zog 
die Familie Müller schon bald 
in die Heimatstadt seines Va-
ters nach Hilzingen, wo seine 
Mutter lange Zeit die Gastwirt-
schaft zum »Zum wilden 
Mann« betrieb. Ein wilder 
Mann ist Erich Müller augen-
scheinlich nicht – doch stille 
Wasser sind bekanntlich tief 
und so plant er in seinem Ru-
hestand weder einen Segeltörn 
noch eine Weltreise. Vielmehr 
will er seine Zeit einem persön-
lich seit geraumer Zeit bedeut-
samen Projekt widmen.

Die letzte große Aufgabe des Herrn Müller
Exklusives Wochenblatt-Gespräch mit dem scheidenden Abteilungsleiter Straßenbau

Der scheidende Abteilungsleiter Straßenbau, Erich Müller bei der 
Eröffnung der Mittelspange 2014. swb-Bild: stm

Singen/Hegau (of). Die Frage 
nach »Wohin?« beschäftigt 
auch die Menschen aus der Re-
gion fast täglich. Ein Grund, 
weshalb das WOCHENBLATT in 
seiner Print-Ausgabe wie übers 
Internet die Rubrik waswann-
wo.tips platziert hat. Denn dort 
gibt es viele aktuelle Veranstal-
tungstipps, um die Frage: 
»Schatz, was machen wir am 
Wochenende?« erfolgreich zu 
beantworten - und das sogar 
für jeden Tag. Dazu gibt es jetzt 

für den großen Überblick das 
passende Magazin im prakti-
schen Taschenformat. Ein kna-
ckiger Überblick über die bes-
ten Events von April bis Okto-
ber, mit interessanten Tipps für 
Wanderer wie Radler und Mu-
seums-Spaziergänger - auch 
für Unterwegs. Das neue Maga-
zin gibt’s ab sofort beim WO-
CHENBLATT, den Tourist-Infos 
sowie vielen weiteren Adres-
sen. Mehr dazu auf der Seite 
18.

Tipps für die Region
Neue Broschüre »waswannwo.tips«

 Singen (stm). Gerade auch mit 
Blick auf die im November bei 
einem Flüchtling in einer Sin-
gener Gemeinschaftsunterkunft 
aufgetretenen Tuberkulosefall, 
entbrannte nach dem Bericht 
zur ärztlichen Untersuchung 
von Flüchtlingen durch Dr. Hel-
mut Eckert vom Gesundheits-
amt eine hitzige Diskussion im 
Gemeinderat am Dienstag. Für 
Eckert war der Fall eine »Rari-
tät«, insbesondere da der 

Flüchtling bereits wie alle ande-
ren Flüchtlinge über 15 Jahren 
im Landkreis auf TBC unter-
sucht worden sei. Doch gerade 
mit Blick auf die erst sukzessiv 
begonnene Untersuchung von 
jüngeren Flüchtlingen herrscht 
unter einigen Räten noch eine 
Unsicherheit. Laut Eckert habe 
die gut medikamentös behan-
delbare Tuberkulose im Land-
kreis nicht zugenommen. 2015 
gab es zwölf, aktuell fünf Fälle. 

TBC-Untersuchung 
bei allen Flüchtlingen Singen (stm). Der Gemeinderat 

hat einstimmig dem Baube-
schluss im Hinter Hof 3 in Boh-
lingen auf den Weg gebracht. 
In der kleineren Lösung sind 
auf 42 Baugrundstücken von 
450 bis 700 Quadratmetern 
Einzel- und Doppelhäuser 
möglich. Bereits 100 Bewer-
bungen liegen hierfür vor. Zu-
dem seien auch vom Ort-
schaftsrat Bohlingen zwei 
Mehrfamilienhäuser mit Platz 
für bis zu acht Wohneinheiten 
geplant. 

100 Bewerber 
für Hinter Hof 3

 Singen (stm). Auch wenn die 
im Zuge des Gesundheitsver-
bundes versprochene Garantie-
verzinsung für die Förderge-
sellschaft für Hospizarbeit Sin-
gen geringer ausfällt, als einst 
versprochen, waren sich die 
Sprecher von CDU und SPD ei-
nig, dass dies nicht zum Scha-
den des Hospizes sein dürfe. 
Derzeit würden gerade mit 
Blick auf die notwendigen Zu-
schüsse für das Hospiz Gesprä-
che zwischen Stadt und Kreis, 
geführt, ergänzte OB Häusler.

Kein Schaden 
für Hospiz

Testen Sie den
neuen Renault
MEGANE
Jetzt, bei uns!

www.autohaus-blender.de

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie.

Radolfzell
Robert-Gerwig-Str. 6 
Tel. 07732-982773 Aktuelle Informationen & Workshops unter:

www.lichtblick-foto.de

im Restaurant
 

, Konstanz

HAUSMESSE
28. & 29. April 2016

Auf ca. 500m2 präsentieren sich 
ca. 30 verschiedene Firmen, 
wie Nikon, Canon, Leica, Sony, 

Panasonic, Olympus, Fuji, Pentax, 
PHASE ONE, Gitzo, Zeiss uvm. 
und zeigen ihre Neuheiten!

G A S  ·  W A S S E R  ·  H E I Z U N G

Zeppelinstr. 5 • 78239 Rielasingen
Telefon 07731/93280
www.sanitaer-schwarz.de

Es geht um
IHR Bad

Wir planen mit Ihnen 
Ihr Traumbad.
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Steißlingen (le). Zu seinem 
diesjährigen Frühjahrskonzert 
am Samstag, 23. April, um 
19.30 Uhr in der Seeblickhalle 
lädt der Musikverein Steißlin-
gen sehr herzlich ein. Im 160. 
Gründungsjahr des Musikver-
eins bietet der Jubilar unter 
dem Motto »very british« eine 
musikalische Reise durch Eng-

land an. Ein weiteres Schman-
kerl an diesem Abend wird die 
Vorstellung der neuen Uniform 
sein. Außerdem wird im ersten 
Teil des Abends der bisherige 
musikalische Leiter des Jugend-
orchesters Daniel Schirmer den 
Dirigentenstab an seinen Nach-
folger Florian Fritschi überge-
ben.

»Very british«
Frühjahrskonzert in neuer Uniform

 Steißlingen (le). Über 400 Brie-
fe hatte Bürgermeister Artur 
Ostermaier an Kinder und Ju-
gendliche in Steißlingen ver-
schickt und sie zu einem Work-
shop mit dem Thema »Leben 
und Politik in meiner Gemein-
de« eingeladen. Die Resonanz 
war groß. In drei unterschiedli-
chen Altersgruppen bemühte 
sich Moderator Udo Wenzl, der 
Kommunalberater und Experte 
in der Jugendbeteiligung in Ba-
den-Württemberg ist, von den 
Schülern zu erfahren, »wo sie 
der Schuh drückt«? Ob es ihnen 
in Steißlingen gefällt? 

Insgesamt kristallisierte sich bei 
der Befragung heraus, dass die 
Kinder mit dem Leben in ihrer 
Gemeinde recht zufrieden sind 
und dass sie sich im Ort, alles in 
allem, sehr wohl und auch be-
hütet fühlen. Auch die Angebo-
te durch Sportvereine, Musik-
schule und Pfadies seien gut. 
Eine besonders beliebte Attrak-
tion im Sommer sei der Steiß-
linger See.
Am kommenden Freitag, 22. 
April, werden alle Ergebnisse 
der Befragung im Rahmen einer 
Beteiligungswerkstatt von 9 bis 
15 Uhr in der Torkel bekannt-

gegeben und die Umsetzungs-
möglichkeiten von Wünschen 
im Beisein des Bürgermeisters 
und des Gemeinderates, mit 
dem Ziel aus den Wünschen ein 
Projekt zu formen, gemeinsam 
besprochen.

Große Beteiligung am Workshop
Beteiligungswerkstatt am 22. April

Steißlingen (le). Zur Mitglie-
derversammlung lädt der Kir-
chenbauverein St. Remigius am 
Donnerstag, den 28. April um 
20 Uhr alle Mitglieder, Förderer 
und Freunde des Vereins sehr 
herzlich ein. Neben den Re-
chenschaftsberichten stehen 
Wahlen für den 2. Vorsitzen-
den, den Schriftführer und Bei-
sitzer an. Der Mitgliederver-
sammlung geht um 19 Uhr ein 
Dankgottesdienst in der St.-Re-
migius-Kirche voraus. 

Kirchenbauverein 
lädt ein

 Singen (swb). Am Mittwoch, 
27. April findet um 19.30 Uhr 
die Mitgliederversammlung des 
BUND-Ortsverbands Singen 
statt. Mitglieder und Interes-
sierte treffen sich im Seminar-
raum des Gasthauses Kreuz in 
der Mühlenstraße 13 in Singen. 
Zu Beginn wird es einen Vor-
trag eines Bienenfachmanns 
über Wildbienen in Gärten ge-
ben. Interessierte am Thema 
Bienen sind herzlich hierzu 
willkommen.

BUND lädt zur
Versammlung

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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Hochwertige Küchen und Geräte – 50%

www.lagerkuechen.de

Steißlingen - 07738 5090

Karosserie & Lack. 
Die schönsten Nebensachen der Welt!

Qualität aus der Region

MetzgereiMetzgerei
& Partyservice& Partyservice

immer lecker küchenfertig
Geschnetzeltes

vom Schwein, auch
küchenfertig wie Budapest

und Pfefferrahm
100 g € 0,99

leichte Kost im Frühling
Schweinerücken

auch als Steaks,
gerne auch mariniert

100 g € 1,09

zart und ganz mager
Puten Cordon bleu

mit Putenschinken und
Emmentaler Käse gefüllt

100 g € 1,29
den mögen alle

Hegauschinken
mild gesalzen und

geräuchert

100 g € 1,69

für echte Genießer

Entenfiletspießle
in Kräuterbuttermarinade

eingelegt

100 g € 1,99

eine hausgemachte Spezialität

Haussalami
mit und ohne Senfkörner

100 g € 1,59
der Klassiker

Denzel’s
Aufschnitt

liebevoll produziert

100 g € 1,49

jetzt wieder im Angebot

Klöpfer
die Spezialität für
Grill und Pfanne

100 g € 1,19

natürlich hausgemacht

Geflügelsalat
mit Ananas

100 g € 1,39
eingemachtes Kalbfleisch, Tafelspitz, Meerrettichsoße, Hirschgulasch,

Ochsenbraten, Zunge in Madeirasoße, Sauerbraten, saure Kutteln, Nieren, Leber
Fix und fertig 
gekocht im Glas
oder Dose:

Nette Bedienung + 
Mitarbeiter für Lieferservice
(Führerschein erforderlich)

per sorfort gesucht auf 
450,- €-Basis.

Öffentlicher Info-Abend
zu Hintergründen und Fakten über

bisher ca. 300 Millionen Bürgerverlust
bezüglich HBH, GVV und ECE

am Do., 28. April, im Café Erika
Beginn: 19 Uhr   Informat: Wilfried Schöller

BRUNO SPRENGER
Bankbetriebswirt

Wirtschaftsberater

Riedbachstr. 8
78234 Engen

Tel.: 07733/1649
Mobil: 0160/2883171

www.sprenger-ubetreu.de
info@sprenger-ubetreu.de

• Finanzierungen gewerblich
  und privat

• Betriebswirtschaftliche
  Beratungen

• Existenzgründungen

• Fördermittelberatungen

• Nachfolgeregelungen

• Gesprächsbegleitung mit
  Banken und Behörden

• Beratung anderer
  kaufmännischer Belange

Ab Mittwoch, 20.04.2016

SCHWEINSHAXEN
Vom Fass:

Flözlinger Mai-Bock
aus der kleinsten gewerblichen Brauerei

Deutschlands

Gasthaus Schindereck · Familie Brecht
Singener Str. 1, 78239 Rielasingen, Tel. 0 77 31/ 5 11 44, Fax 0 77 31/ 91 75 27

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Handwerkstradition 
seit 1907

Bierwurst
herzhaft gewürzt, fein geschnitten oder als 
Fleischkäse, Käsebierwurst, Bierkugel, 
100 g                                                       1,00
Donauschwäbische Paprikawurst
nach überliefertem Rezept hergestellt 
und geräuchert
100 g                                                       0,82
Kalbsfleischleberwurst 
mit Sahne, fein oder grob, im Gold- oder 
Naturdarm, auch als Portion
100 g                                                       1,00
Kasselerspezialitäten
aus dem mageren Schweinerücken in diversen
Geschmacksvarianten
100 g                                                       1,80

Cordon-bleu/Schnitzel
vom Schwein / bratfertig gefüllt und paniert

100 g                                                       1,00
Kalbsgeschnetzeltes 
zart / ohne Haut und Sehnen
100 g                                                       1,68

Tafelspitz
das beste Stück für den Suppentopf - 
mit kleinem Fettrand
100 g                                                       1,39
Rinderschnitzel/-plätzli
Unser á la minute Klassiker -
als Original mit Bärlauch mariniert
100 g                                                       1,39
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Da viele Familien ihre Som-
merferien zuhause verbrin-
gen, ist es erfreulich, dass die 
Stadt Singen schon seit den 
70ern ein Betreuungspro-
gramm anbietet. Gemeinsam 
mit Martin Burmeister und 
dem Team der Kinder- und Ju-
gendarbeit Singen stellte Tors-
ten Kalb das diesjährige Feri-
ensommer-Programm vor. 
Vom 28. Juli bis 9. September 
wird von Bogenschießen über 
Kanutouren bis hin zu einem 
Babysitter-Kurs, Übernach-
tungsangeboten sowie einer 
Bergtour im Allgäu alles gebo-
ten. Zudem wird es zwei 
Sportwochen, eine Kinder-
Aktiv-Woche und dank der 
Unterstützung der »Kiwanis« 
eine Zirkuswoche geben. Au-
ßerdem ist das Spielmobil wie-
der sechs Wochen unterwegs. 
Insgesamt werden bei 97 Ver-
anstaltungen über 1.600 Teil-
nehmerplätze durch Unter-
stützung von Ehrenamtlichen 
Helfern und 20 Vereinen an-
geboten. 
Ab diesem Jahr erfolgt die An-
meldung nur noch online. So-
fort anmelden für die ge-
wünschten Veranstaltungen 
bis 9. Mai unter www.kinder-
jugend@singen.de. 

VIELFÄLTIG

Singen (stm). Weit mehr Bürger 
waren am Donnerstagabend zu 
der von der Bürgerinitiative 
»Für Singen« aufgerufenen De-
monstration gegen das von ECE 
geplante Einkaufs- und Dienst-
leistungszentrum am Hauser-
Brunnen in Singen gekommen, 
als viele im Vorfeld wohl ver-
mutet haben. 
Unter den rund 
250 Demons-
tranten befan-
den sich neben 
den bekannten 
Innenstadt-
händlern, mit 
Eberhard 
Röhm und Dr. Klaus Forster je-
doch nur zwei Gemeinderäte – 
von der Stadtverwaltung war 
niemand erschienen. 
Ansonsten bildeten die De-
monstranten eine Mischung 
aus Alt und Jung, von denen 
ein Großteil den »Koloss« ent-

lang der Hegaustraße und 
Bahnhofstraße abschließend 
umrundeten.
Bei der kurzen Ansprache von 
Regina Henke, der Sprecherin 
von »Für Singen«, und Markus 
Klemt, Gewerkschaftssekretär 
der Gewerkschaft Verdi, stan-
den neben den bekannten Ar-

gumenten 
wie Ver-
träglich-
keit und 
bezahlba-
rer Wohn-
raum der 
drohende 
Verlust in-

nerstädtischer Arbeitsplätze im 
Blickpunkt. Henke verwies da-
rauf, dass dies ein Teil »unserer 
Identität« sei. Gewerkschaftsse-
kretär Klemt erklärte auch mit 
der Kenntnis des Lago in Kon-
stanz, dass viele der neuge-
schaffenen Arbeitsplätze in den 

80 Läden des Centers nur 
450-Euro-Jobs seien. Zudem 
gehe er durch das Center lang-
fristig vom Verlust ordentlicher 
Arbeitsplätze in Singen aus. 
Das Credo des Gewerkschafts-
sekretärs, den Menschen fehle 
es nicht an Geschäften, sondern 
an dem nötigen Geld.
Gegenüber dem WOCHEN-
BLATT zeigte sich Regina Hen-
ke sehr zufrieden mit der De-
monstration und kündigte wei-
tere Aktionen von »Für Singen« 
an. Denn die Bürgerinitiative 
wolle die Zeit bis zum von OB 
Bernd Häusler angekündigten 
möglichen Bürgerentscheid 
nutzen, um die Menschen wei-
ter zu informieren. Denn Ge-
spräche hätten ihr klargemacht, 
dass sich viele Menschen über 
die Größe des in Singen ge-
planten Shopping-Centers noch 
immer nicht im klaren seien, so 
Henke weiter.

250 demonstrieren gegen ECE
»Für Singen« setzt deutliches Zeichen

Singen (stm). Die Benutzungs-
gebühren für die Kindertages-
einrichtungen der Stadt Singen 
steigen ab dem 1. September 
um sechs Prozent. Grund hier-
für seien die steigenden Kosten 
etwa in Folge der Tariferhö-
hung, erklärte Bürgermeisterin 
Ute Seifried. Bei der Gebühr für 
das Essensangebot wird es trotz 
fehlender Kostendeckung keine 
Erhöhung geben.

Kita-Gebühren
steigen

Singen (stm). Für die künftige 
Nutzung der Pestalozzi-Son-
derschule zeichnet sich eine Lö-
sung ab. Wie im Sozialaus-
schuss am Donnerstag zu er-
fahren war, wird es nicht wie 
geplant eine integrative Ein-
richtung geben. Vielmehr ist 
vorgesehen dort den Sinnes-
reich Kindergarten sowie den 
Schulkindergarten neben der 
dort beherbergten sonderpäda-
gogischen Beratungsstelle un-
terzubringen. Wie Regina 
Brütsch (SPD) anmerkte, stehe 
die »Zweckgemeinschaft« vor 
enormen Herausforderungen. 
Mit insgesamt 40 Mitarbeitern 
gelte es für die dann größte 
Einrichtung ein Raumkonzept 
zu erstellen. 

Lösung für 
Pestalozzi-Schule

Ein verspäteter Spatenstich zum neuen Singener Wertstoffhof 
der Stadtwerke erfolgte am Montag mit Oberbürgermeister 
Bernd Häusler, zahlreichen Gemeinderäten und am Bau betei-
ligten Unternehmensvertretern. Für eine Gesamtinvestition von 
2,7 Millionen Euro entsteht auf dem Grundstück zwischen Gai-
senrain und Freibühlstraße ein ebenerdiger, überdachter Wert-
stoffhof, bei dem die Container jederzeit austauschbar mit ver-
längerten Öffnungszeiten. Eröffnung ist für November geplant.

Singen (swb). Der neue Skate-
park im Singener Münchried ist 
fertig und wird auch schon rege 
genutzt. Die offizielle Eröff-
nung erfolgt am Samstag, 23 
April. Um 14 Uhr beginnt der 
große Skate-Contest. Gestartet 
wird in zwei Altersgruppen, die 
um attraktive Preise skaten: 
Anmeldungen an: teestube.sin-
gen@gmail.com.
Für den richtigen Sound beim 
Skaten sorgen die Jungs von 
»Southvibez«. Um 17 Uhr wird 
Oberbürgermeister Bernd Häus-
ler die Preisverleihung vorneh-
men und die Festrede zur Eröff-
nung halten. Anschließend sor-
gen »Bikini Beach« und »Steel-
cap Whores« (die Gewinner des 
Bandcontests 2016) bis 20 Uhr 
für Unterhaltung – und das bei 
freiem Eintritt. Bei Dauerregen 
fällt die Veranstaltung aus.

Skatepark feiert 
Eröffnung

Singen (stm). Der Stadtturnver-
ein bietet als größter Verein 
Singens mit einer stabilen Mit-
gliederzahl seinen 2.676 Mit-
gliedern einen vielfältigen Mix 
an Sportarten. Bei der Jahres-
hauptversammlung zeigte sich 
Bürgermeisterin Ute Seifried 
besonders von den Darbietun-
gen des 2. Liga Teams der Wett-
kampfturner begeistert, die sich 
am Sonntag, 12. Juni, der Be-
völkerung präsentieren werden. 
Der Vorsitzende Hans-Peter 
Storz betonte, dass der Stadt-
turnverein gut aufgestellt sei 
und er stolz über die zahlrei-
chen Erfolge der einzelnen Ab-
teilungen sei. Mit Blick auf die 
sehenswerten Wettkämpfe der 
Turner wünscht sich Storz mehr 
Sponsoren. Bei den Leichtathle-
ten sei ein kräftiger Zuwachs zu 
verzeichnen. 
Hingegen habe es in Folge der 
Ganztagsschulen einen Ein-
bruch bei der Kindersportschule 
»Kiss« gegeben, so Storz. Auf-
grund des Zuwachs bei den 
Ringern, auch aus dem Kreis 
der Flüchtlinge, habe man ei-
nen zusätzlichen Trainings-
raum angemietet. Die Anfän-
gerkurse bei den Schwimmern 
waren sehr gut besucht. Loben-
de Worte fand der Vorsitzende 
auch für das Team der Ge-
schäftsstelle, in der Ellen Wie-
chert auf Brigitte Risoli folgte. 
Deutlich sprach sich Storz da-

für aus, dass die dreiteilige 
Sporthalle noch vor 2020 reali-
siert werde. 
Den Kassenbericht wie für ei-
nen »richtigen Betrieb« mit 
435.000 Euro Einnahmen und 
395.000 Euro Ausgaben legte 
Schatzmeister Kurt Paul vor. 
Nach dem Herausrechnen der 
zweckgebunden Spenden sei 
der Abschluss für 2015 ein biss-
chen besser als eine schwarze 
Null, so Paul. Der Darlehens-
stand für die Waldeckhalle be-
trage 420.000 Euro. 
Positives konnte auch die ein-
stimmig wiedergewählte 2. 
Vorsitzende Susanne Suttrop 
berichten. Die neu gestaltete 
Homepage www.sttv-singen.de 
präsentiert das Vereinsgesche-
hen umfassend und aktuell. 
Die Abteilungsleiter wurden 
einstimmig bestätigt. Bei den 
Ringern übernimmt der bisheri-
ge Stellvertreter Henning 
Wenske von Heiner Rehm. 
Bei den Ehrungen wurden An-
ton Mutter für 70 Jahre und 
Erich Merz für 75 Jahre geehrt. 
Zudem für 60 Jahre: Lissi 
Strittmatter, 50 Jahre: Arnold 
Auer, Alexander Kentischer, 
Hildegard Kloos, Michael Wil-
döer, 40 Jahre: Marlies Lange, 
Elfriede Peisl, 25 Jahre: Andrea 
Kollek, Jeannine Kollek, Ga-
briele Kühnle, Sarah Kühnle, 
Carmen Rösch, Ursula Schwarz, 
Iris Siebenrock, Tanja Vögtle. 

Gut aufgestellter 
Stadtturnverein

Singen-Hausen (swb). Am 
Freitag, 22. April, um 19.30 Uhr 
veranstaltet der Musikverein 
Hausen seine Saisoneröffnung 
bereits zum fünften Mal unter 
dem Motto »Wirtshausmusi-
kanten«. In der aufwendig de-
korierten Hausener Eichenhalle 
wird Dirigent Christian Waibel 
mit seinen Musikanten wieder 
einen weiten Bogen von der 
traditionellen Blasmusik über 
Schlager bis zum Rockklassiker 
»Westerland« schlagen. Auch 
die Jugendkapelle mit Dirigen-
tin Antonia Meßmer probt 
schon seit Wochen. Als musika-
lische Gäste konnte die unplug-
ged-Band »Ba(a)rhocker« aus 
dem Schwarzwald gewonnen 
werden. 

Kleines Jubiläum 
in Eichenhalle

»Wohnraum statt ECE-Koloss« fordert die Bürgerinitiative Für Singen am Anfang des Zugs der Demons-
tration von 250 Teilnehmern am Donnerstagabend in der Singener Innenstadt. swb-Bild: stm

Sigismundstraße 19 · 78462 Konstanz
Tel. 0 75 31 / 9 17 30 55 · www.olive-konstanz.de

BIOselect®

Zertifizierte Bio-Kosmetik 
auf Olivenöl-Basis

Für uns steht der
Mensch im Mittelpunkt.c

Telefon 07731.9 97 50
Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen 

Mehr Kredit. 
Gemeinsam können wir Ihre Wünsche wahr werden lassen 
– Auto, Eigenheim, Möbel, Reisen und vieles mehr.
Vincenzo DeMarco und Catia Tangaro-Dihlmann – Privatkundenberatung Sparkasse Hegau-Bodensee
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VEREINSNACHRICHTEN
Senioren-Bildungskreis: Prof. 
Dr. Guido Hack, der frühere 
Chefarzt des Singener Kranken-
hauses, spricht über Fehler in 
der Medizin am Fr., 22.4., um 
15 Uhr im Kardinal-Bea-Haus, 
Theodor-Hanloser-Str. 5. Gäste 
herzlich willkommen.
Einen neuen PEKiP-Kurs bietet 
die AWO-Elternschule dank 
der Kooperation mit der Kita 
und dem Familienzentrum in 
St. Nikolaus ab Fr., 22.4., 10.45 
Uhr, im Kindergarten St. Niko-
laus, Sonnenblumenweg 17, 
78224 Singen an. Der Kurs ist 
für Kinder, die im Jan./Feb. 
2016 geboren wurden, geeignet 
und umfasst insges. 10 Treffen, 
davon nach Bedarf 1-2 Eltern-
abende. Anmeldungen Tel. 
07731/958081 über die Home-
page: www.elternschule.awo-
konstanz.de.
AWO-Clubprogramm vom 
21.4.-27.4.: Programm für 
Menschen mit seelischen Pro-
blemen: Do., 10-12 Uhr Ar-
beitsangebot; 12-13 Uhr Pause 
- Club geschlossen! 13.15-14 
Uhr gemeinsames Kaffeetrin-
ken; 14-16 Uhr Kreativ-Ange-
bot; 16-17 Uhr Englisch-
Sprachkurs; 17-20 Uhr Billard. 
Fr., 10-12 Uhr Frühstück; 
12.30-14.30 Uhr Spiele. Sa., 
12.30-16 Uhr Kegeln in Gott-
madingen. Mo., 10-13 Uhr ge-
meinsames Kochen; 15-16 Uhr 
Gedächtnistraining Gr. 2. Di., 
10-12 Uhr Arbeitsangebot; 
12-13 Uhr Pause - Club ge-
schlossen! 13-14 Uhr Gedächt-
nistraining Gr. 1; 14-15.30 Uhr 
Bewegung und Entspannung. 
Mi., 11-12 Uhr Arbeitsangebot; 
12-13 Uhr Pause - Club ge-
schlossen! 14-17 Uhr DVD-
Nachmittag mit Popcorn. Ver-
anstaltungsort: Tagesstätte für 
psychisch Kranke. Weitere In-
fos unter Tel. 07731/9580-44.
Die Dietrich-Bonhoeffer-Ge-
meinde lädt ein zur Taizé-An-
dacht am Fr., 22.4., um 19 Uhr 
im Bonhoefferzentrum, Beetho-
venstr. 50 in Singen.
Beratungsstunden der ehren-
amtlichen Behindertenbeauf-
tragten finden jeden ersten 
Donnerstag im Monat von 
10-11.30 Uhr beim Stadtsenio-
renrat Singen, Marktpassage, 
August-Ruf-Str. 13, 1.OG, statt. 

Hilfe und Infos unter 
07731/47576 oder behinderten-
beauftragter@singen.de, Helga 
Schwall und Klaus Wolf.
Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste am 23./24.4.2016:
 »Überlingen a. R.«: Paul-Ger-
hardt-Gemeinde: Sa., 15.45 
Uhr Begrüßungskaffee, 17 Uhr 
Konfirmationsfeier (Pfr. Wei-
mer/D. Sontag). So., 8.45 Uhr 
Begrüßungskaffee, 10 Uhr Kon-
firmationsfeier (Pfr. Weimer/D. 
Sontag), parallel Kindergottes-
dienst. Fahrdienst: 07732/2698 
bitte anmelden! 
»Singen«: Bonhoefferkirche: 
So., 8.45 Uhr Ev. Altenheim 
»Haus am Hohentwiel«, 10 Uhr 
Goldene und Diamantene Kon-
firmation mit Abendmahl, mit 
Frauenchor. Lutherkirche: So., 
10 Uhr Gottesdienst. Ev. Süd-
stadtgemeinde: So., 10 Uhr 
festl. Konfirmation und Kinder-
gottesdienst in der Markuskir-
che. Evangelisch-Freikirchli-
che-Gemeinde: So., 10 Uhr 
Gottesdienst, Kindergottes-
dienst. Freie Evangelische Ge-
meinde: So., 10 Uhr Gottes-
dienst, parallel altersgerechte 
Kindergottesdienste und Krab-
belgruppe.
»Rielasingen«: Evang. Johan-
nesgemeinde: So., 10 Uhr Him-
melwärts Gottesdienst.
»Ramsen/Buch«: So., 9.30 Uhr 
Gottesdienst in Ramsen.

Katholische Kirchen: Gottes-
dienste am 23./24.4.2016:
»Singen«: Alt-Katholisches 
Pfarramt St. Thomas: So., 10 
Uhr Eucharistiefeier mit Ele-
menten Weltgebetstag der 
Frauen, anschl. Kirchenkaffee 
und Eröffnung der Ausstellung 
»Handbemalte Eier in der Oster-
zeit«. St. Elisabeth: Sa., 18 Uhr 
Eucharistiefeier. Herz-Jesu: 
So., 9 Uhr Eucharistiefeier. Por-
tugiesische Gemeinde in Herz-
Jesu: So., 18.30 Uhr Eucharis-
tiefeier. St. Josef: So., 10.30 
Uhr Eucharistiefeier. Kroatische 
Gemeinde in St. Josef: So., 12 
Uhr Eucharistiefeier. Italieni-
sche Gemeinde in der There-
sienkapelle: So., 9 Uhr Eucha-
ristiefeier. Liebfrauen: So., 
10.30 Uhr Eucharistiefeier. St. 
Peter und Paul: So., 9 Uhr Eu-
charistiefeier.

DIE ZEITUNG FÜR 
SINGEN SÜD,BOHLINGEN, ÜBERLINGEN A. R., RIELASINGEN, WORBLINGEN, ARLEN, RAMSEN
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HILZINGEN
FÖRDERVEREIN JMS 
WESTLICHER HEGAU
Seine Mitgliederversammlung 
hält der Förderverein der Ju-
gendmusikschule Westl. Hegau 
am Fr., 29.4., um 19 Uhr im 
August-Dietrich-Saal in Hilzin-
gen ab. Tagesordnungspunkte 
sind u. a. Berichte, Neuwahlen, 
Spendenübergabe an die Ju-
gendmusikschule und Ver-
schiedenes.
JUGENDMUSIKSCHULE 
WESTLICHER HEGAU
Die Mitgliederversammlung der 
Jugendmusikschule Westlicher 
Hegau findet am Fr., 29.4., um 
19.30 Uhr im August-Dietrich-
Saal, Hilzingen, statt. Auf der 
Tagesordnung stehen neben 
den üblichen Regularien Neu-
wahlen und Verschiedenes. An-
träge zur Mitgliederversamm-
lung sind schriftlich an die Ge-
schäftsstelle zu richten. Die 
Versammlung wird musikalisch 
von Schülern/innen der Ju-
gendmusikschule umrahmt.

RIELASINGEN
DRK
Einen Erste-Hilfe-Grundkurs 
mit 9 Unterrichtseinheiten bie-
tet der DRK-Ortsverein Riela-
singen-Worblingen am Sa., 
23.4., von 8.30 Uhr bis ca. 
16.30 Uhr in der Albert-Ten-
Brink-Str. 12 in Rielasingen an. 
Die Ausbildung ist für alle Füh-
rerscheinbewerber, Übungslei-
ter, Trainer, Jugendleiter und 
Ersthelfer im Betrieb aner-
kannt. Abrechnung über be-

triebl. Berufsgenossenschaft ist 
möglich. Anmeldung bei Tho-
mas Schmid, Tel. 07731/51580 
oder ausbildung@drk-rielasin-
gen-worblingen.de.

SINGEN
BETREFF
Folgende Programmpunkte 
werden angeboten: Mi., 20.4., 
18 Uhr offener Betrieb (Jenny 
und Kerstin); 18 Uhr offener 
Betrieb (Maria); 18 Uhr Re-
chenspiele; 18 Uhr Fahrrad-
gruppe (Fahrrad, Helm, und 
Trinken). Do., 21.4., 17.30 Uhr 
Rehasport, Hockey (Ekkehard-
Realschule). Mo., 25.4., 16.30 
Uhr Rehasport, Gymnastik mit 
Reifen (Ekkehard-Realschule); 
17.45 Uhr Rehasport, Gymnas-
tik mit Reifen (Ekkehard-Real-
schule). Di., 26.4., 16 Uhr offe-
ner Betrieb; 18 Uhr offener Be-
trieb; 18 Uhr Spaziergang; 18 
Uhr Kegeln; 18 Uhr Theater-
gruppe. Mi., 27.4., 18 Uhr offe-
ner Betrieb (Jenny und Kerstin), 
18 Uhr offener Betrieb (Maria); 
18 Uhr Kegeln; 18 Uhr 
...schungsangebot; 18 Uhr 
Fahrradgruppe (Fahrrad, Helm 
und Trinken). Info: Tel. 
07731/82280915, huber@le-
benshilfe-singen.de.
DRK
Zur Jahreshauptversammlung 
lädt der DRK-Ortsverein Singen 
am Fr., 22.4., um 20 Uhr Mit-
glieder und Gäste ins DRK-
Heim, Hauptstr. 29 in Singen 
ein. Neben den Berichten ste-
hen u.a. die Punkte Feststel-
lung Jahresrechnung 2015, 
Beitragserhöhungen, Genehmi-

gung Wirtschaftsplan 2015 und 
Nachwahlen auf der Tagesord-
nung.
Die Fortbildung der Sanitätsbe-
reitschaft findet am Di., 26.4., 
ab 20 Uhr im DRK-Ortsverein 
Singen statt.
Folgende Kurse werden ange-
boten: Jeden Montag: 10-11 
Uhr »Seniorengymnastik«, Be-
gegnungsstätte, Schwarz-
waldstr. 44; ab 15.15 Uhr 
»Tanzvergnügen für alle«, DRK-
Heim, Hauptstr. 29; ab 15.30 
Uhr »Yoga für Senioren«, Auf-
enthaltsraum Betreutes Woh-
nen, Waldstr. 6. Jeden Diens-
tag: 10 Uhr »Tanz für Jungge-
bliebene«, DRK-Heim, Hauptstr. 
29; 18.30 Uhr »Yoga«, Wald-
eckschule, Aula. Jeden Mitt-
woch: 10.30-11.15 Uhr »Senio-
rengymnastik«, DRK-Heim, 
Hauptstr. 29; 14.30 Uhr »Kraft-
training für Senioren«, Bon-
hoeffergemeinde; 15.30 Uhr 
»Seniorengymnastik«, Bon-
hoeffergemeinde; 18 Uhr »Ju-
gend-Rot-Kreuz-Gruppenstun-
de«, DRK-Heim, Hauptstr. 29. 
Jeden Donnerstag: 15.45 Uhr 
»Seniorengymnastik«, Bruder-
hofturnhalle. Jeden Freitag: 14 
Uhr Osteoporose-Gymnastik, 
Hebelschule.
FIDELIO-SENIORENCLUB
Zum Seniorennachmittag trifft 
sich der Fidelio-Seniorenclub 
am Do., 28.4., ab 14.30 Uhr im 
»FC-Clubheim«.
FREIWILLIGE FEUERWEHR
Die Hauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Singen 
findet am Sa., 23.4., um 19.30 

Uhr in der Schlossberghalle in 
Friedingen statt. Tagesord-
nungspunkte sind neben den 
Berichten u. a. Wahl des Feuer-
wehrausschusses, Ehrungen/
Beförderungen und Verschiede-
nes.
FREUNDESKREIS POMEZIA
Zu seinem nächsten Stamm-
tisch triftt sich der Freundes-
kreis Pomezia am Do., 21.4., 
um 18.30 Uhr im »Ristorante 
Ritrovo«.
HECKER-GRUPPE
Gesangprobe der Hecker-Grup-
pe Singen ist am 21.4. um 19 
Uhr bei Ludwig Sauer in 
Schlatt u. Kr.
LICHTBILDNERGRUPPE
Ihren nächsten Clubabend hat 
die Lichtbildnergruppe Singen 
am Do., 28.4., um 20 Uhr im 
Restaurant »Schanzstuben« in 
Singen, Leimdölle 1, Unterge-
schoss. Thema: »Petra, die rosa-
rote Stadt«, größte Sehenswür-
digkeit in Jordanien; Fotovor-
trag von Otto Horstschulze. In-
fos: www.fotoclub-singen.de.
SCHNUPFVEREIN
Die nächsten beiden Hocks des 
Schnupfvereins finden am Fr., 
22.4., und am Fr., 29.4., jeweils 
19 Uhr, im Ekkehard-Stüble 
statt. Gäste willkommen.
SCHWARZWALDVEREIN
Zu einer Wanderung auf der 
Höri lädt der Schwarzwaldver-
ein Singen am So., 24.4., ein. In 
Abänderung des Jahresplans 
geht die Tour in etwa 3 Std. 
von Horn nach Wangen. Treff-
punkt: 10.10 Uhr (A 10.32 Uhr) 
am Bahnhof Singen zur Fahrt 
nach Radolfzell und Weiter-
fahrt mit dem Bus. Die Führung 
haben Silvija Grebec, Tel. 
07731/187192 und Heidrun 
Zimmermann, 07731/64746. 
Über den Bohlinger Galgenberg 
(»Blattform«) wandert der 
Schwarzwaldverein Singen 
zum Maifest; ca. 4 Std. Treff-
punkt: 10 Uhr Berliner Platz, P 
Rewe; Führung: Hans-Jörg 
Baumann, Tel. 42395.
SENIORENCHOR 
HOHENTWIEL
Nächste Chorprobe am Do., 
21.4., 15 Uhr, im Kardinal-Bea-
Haus.

KURZ & BÜNDIG

NOTRUFE / SERVICEKALENDER

Überfall, Unfall: 110
Polizeirevier Singen: 07731/888-0
Krankentransport: 19222
Ärztlicher Notfalldienst: 116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst:

01803/22255525

Giftnotruf: 0761/19240
Notruf: 112

Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111
08 00/11 10 222

Thüga Energienetze GmbH:
0800/7750007*

(*kostenfrei)
Kabel-BW: 0800/8888112

(*kostenfrei)
Tierschutzverein: 07731/65514
(Tierambulanz) 0160/5187715

Tierfriedhof Singen/
Tierbestattung: 07731/921111
Mobil 0173/7204621

Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri

07731/795504
STEISSLINGEN
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

APOTHEKEN-NOTDIENSTE

TIERÄRZTL. NOTDIENST 

23./24.04.2016:
K. Sewastianiuk, Tel. 07771/8069308

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS



24-Std.-Notdienst

WIDMANN
Heizungsausfall • Überspannung • Sturm- u.
Hagelschäden • Rohrbruch • Hochwasser •
Schlüsselnotdienst • Rohrverstopfung • Glas-
bruch • Schlosserarbeiten (verklemmte Türen)

07731/83080 gew.

Bestattungshaus Decker
Telefon: 07731 / 99 68 - 0

Schaffhauser Str. 98 |  78224 Singen
www.decker-bestattungen.de

Zwischen den Wegen 36 
78239 Rielasingen-Worblingen

Telefon (0 77 31) 5 33 46 
Telefax (0 77 31) 2 97 91

info@adamczyk-fenster.de
www.adamczyk-fenster.de

Fensterbau
Adamczyk GmbH

Ihr Meisterbetrieb 
seit über 30 Jahren.

Fenster & Türen aus Kunststoff
nach aktuellstem Stand der Technik

und aus eigener Produktion.

Alles aus einer Hand!

MEICHLE 
Feinkost und Fisch 
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Die bewährte Adresse für hochwertige maritime Spezialitäten

Unsere Empfehlung der Woche:
Saiblinge                                                                     100 g   €  1,59
Steinbeißerfilet                                                          100 g   €  2,09
Lachsforellenfilet                                                       100 g   € 1,99

Aus unserer Feinkosttheke:
Flusskrebssalat »Indian Summer«                            100 g   €  1,89
Tandoori-Cocktail                                                       100 g   €   1,79

Sie finden uns dienstags auf dem Wochenmarkt in
Konstanz und am Samstag auf den Wochenmärkten
in Radolfzell und Singen.

88709 Hagnau, Neugartenstr. 9, Tel. 07532/808540
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Singen-Bohlingen (swb). Zu ei-
nem Konzert mit schaurig 
schönen Melodien lädt der Mu-
sikverein Bohlingen am Sams-
tag, 23 April, um 20 Uhr in die 
als Geisterschloss verwandelte 
Aachtalhalle ein. die Besucher 
können mysteriöse Kreaturen 
wie tanzende Vampire und sin-
gende Phantome bei diesem 
Frühjahrskonzert erleben. Hin-
ter jeder noch so angsteinflö-
ßenden und geheimnisvollen 
Kreatur der Nacht versteckt 
sich zumeist eine spannende – 
und oft auch überraschend lie-
bevolle – Geschichte und Melo-
die, verspricht der Musikverein 
in seiner Ankündigung. Karten 
gibt es an der Abendkasse.

Schaurig schöne 
Meldodien

Rielasingen-Worblingen (swb). 
»Verkehrt bekehrt?!« – das Kir-
chenkabarett mit den »Maulfla-
schen« findet am Freitag, 22.
April, in der Unterkirche in Rie-
lasingen, statt. Los geht es um
20 Uhr.

Maulflaschen in
Bücherstube

Rielasingen-Worblingen (of). 
Auf die zu erwartende Welle 
von Flüchtlingskindern wegen 
der großen Gemeinschaftsun-
terkunft im »Schiesser«-Areal 
(mehr als 400 Personen werden 
nach aktuellem Stand nun ab 
Mai erwartet) will die Gemein-
de Rielasingen-Worblingen zu-
nächst mit zwei Spielgruppen 
reagieren. 
Das kündigte in der Gemeinde-
ratsitzung die Kindergartenbe-
auftragte der Gemeinde, Doro-
thea Rösch, an. Wahrscheinlich 
werde man mit diesen Gruppen, 
die mit bis zu zwölf Kindern 
belegt werden sollen, nicht hin-
kommen, so Rösch, aber der 
Start solle erstmals auf diese 
Weise vollzogen werden. Diese 
Spielgruppen sollen in den Kin-
dergärten und Kinderhäusern 
angeboten werden. In der Ein-
richtung selbst sollen Spiel-
gruppen auf ehrenamtlicher 
Basis angeboten werden, wurde 
informiert. Bei der Aufnahme 
in den Kindergarten wolle man 
sich auf die Aufnahme ab fünf 
Jahre konzentrieren, um diese 
auf eine mögliche Einschulung 
vorzubereiten, so Rösch weiter 
in ihrem Bericht.
Bei der Vorstellung der Fort-
schreibung des Kindergarten-
bedarfsplans wurde verdeut-
licht, dass die Kapazitäten in 
der Gemeinde in den drei kom-
munalen und zwei kirchlichen 
Einrichtungen derzeit ausrei-
chend sind. Zusätzlich kommt 
in diesem Frühjahr ein privater 
Träger mit einer Gruppe hinzu, 
ein weiter religiöser Kindergar-
ten mit überregionalem Ein-
zugsgebiet will im Sommer er-
öffnen.

Spielgruppen für 
Flüchtlinge

Arlen (swb). Die A cappella 
Newcomer in der Region sind 
im Kulturpunkt-Arlen zu Gast 
und stellen ihr aktuelles Pro-
gramm vor. Mit Witz, weibli-
chem Charme und einem Hauch 
Pink führen die »Chickapellas« 
am Sonntag, 24. April, 19 Uhr 
durch den Abend. Zu hören 
gibt es Pop-Songs aus den letz-
ten Jahrzehnten bis heute, mal 
in gewohnter Form, mal mit ei-
genen Texten, mal in Deutsch, 
vielleicht auch mal nicht.

»Chickapellas«
im Kulturpunkt

Rielasingen-Worblingen 
(swb). Die Konstanzer Formati-
on »The Roosters« ist am Sams-
tag, 23. April, 21 Uhr zu Gast 
im »Le Ricard« in Rielasingen-
Worblingen. Die Gruppe kom-
biniert Soul-Klassiker der 60er 
und 70er Jahre, funky Hits der 
80er und 90er sowie Highlights 
von heute mit druckvollen, ein-
gängigen Arrangements. James 
Brown, Otis Redding und Tina 
Turner dienen als traditionelle 
Soulbasis, die von der unglaub-
lichen Stimme der Sängerin Sy-
bille Bäder stilecht rüberge-
bracht wird. Infos unter www.
le-ricard.de

Live Musik mit 
»The Roosters«

Rielasingen-Worblingen (of). 
Bilanz über ein bewegtes Jahr 
konnte der Handels- und Ge-
werbeverein Rielasingen-
Worblingen bei seiner Haupt-
versammlung am Dienstag 
Abend im Hotel »Krone« ziehen. 
Es war auch das erste Jahr mit 
Michael Pätzholz als Vorsitzen-
dem, der als Nachfolger von 
Lothar Reckziegel die Führung 
übernommen hatte.
Pätzholz selbst bilanzierte den 
Weihnachtsmarkt, die Lehrstel-
lenbörse oder den Unterneh-
mer-Apero, der im letzten Jahr 
im »Fitwell Park« stattfand, als 
Highlights. Derzeit hat der Ver-
ein 101 Mitglieder. Kassiererin 
Eva Scheu stellte eine positive 
Bilanz vor, trotz großer Investi-
tionen für die Planung eines 
neuen Kunstwerks im Kreisver-
kehr am Gewerbegebiet, auf 
dem das bisherige »Industrie-
fenster« abgebaut werden 
musste.
Lothar Reckziegel, der an der 
Versammlung als Stellvertreter 
des Bürgermeisters teilnahm 
und die Laudationes für die 
Entlastung sprach, zeigte sich 
beeindruckt, von den neuen 
Ideen, die hier umgesetzt wur-
den. Die Gemeinde sei ein at-
traktiver Standort, um Gewerbe 
anzusiedeln. Ein Thema des 

Abends war der »Industriekrei-
sel«, den der Gewerbeverein 
wieder besiedeln will. Die 
»Kunst« sei eigentlich fertig,
doch es sei ein langer »Hick-
hack« mit den Behörden.
»Wenn es gar nicht klappt, wer-
den wir hier auf dem Kreisel
Kartoffeln anbauen«, kündigte
Reckziegel aus der Position der
Gemeinde an.
Bei den turnusmäßigen Wahlen
wurden Oliver Alicke als zwei-
ter Vorsitzender und Eva Scheu
als Kassierin einstimmig bestä-
tigt.

Am 8. Dezember wird 20 Jahre 
Weihnachtsmarkt mit einigen 
Besonderheiten gefeiert, in 
2017 kann der Verein selbst zu-
dem auf sein 20-jähriges Beste-
hen zurückblicken, so die Vor-
schau. Für Diskussionen sorgte 
in der Versammlung des Han-
dels- und Gewerbevereins eine 
geplante deutliche Erhöhung 
der Beiträge, die in zwei Schrit-
ten in vier Jahren eine Ver-
dopplung der bisherigen Bei-
träge bedeuten würde. Die Bei-
träge wurden seit der Grün-
dung bislang noch nie erhöht.

Jubiläum in Sicht
Reckziegel nun HGV-Ehrenmitglied

Mit Blumen in seinem eigenen abgelaufenen Wanderschuh als Ge-
schenk wurde Lothar Reckziegel von seinem Nachfolger als HGV-
Vorsitzender, Michael Pätzholz, als Ehrenmitglied des HGV ge-
würdigt. swb-Bild: of

Rielasingen-Worblingen (swb). 
Der Landkreis Konstanz will die 
nun fertig umgebaute Gemein-
schaftsunterkunft im ehemali-
gen Gasthaus »Kupferdächle« 
(45 Personen) vor dem Einzug 
der ersten Asylsuchenden am 
Montag, 25. April, um 17.30 
Uhr allen Anwohnern und Inte-
ressierten, insbesondere die 
Mitglieder des Helferkreises 
(UFRW), in einer Besichtigung 
der Räumlichkeiten vorstellen. 
Die zuständigen Mitarbeiter des 
Amtes für Migration und Inte-
gration werden vor Ort über die 
Unterbringung informieren und 
für Fragen zur Verfügung ste-
hen.
Die Bewohner versorgen sich in 
der Gemeinschaftsunterkunft 
selbst. Im Alltag betreut werden 
sie durch Verwaltungsmitarbei-
ter und den Sozialdienst des 
Landratsamtes.

Ortstermin im
»Kupferdächle«

 Rielasingen (swb). Beim 1. FC 
Rielasingen-Arlen gibt es im 
Jugendbereich einen Wechsel. 
Jugendkoordinator und erfolg-
reicher Jugendtrainer Reinhard 
Graf kommt vom FC Radolfzell. 
Beim 1. FC Rielasingen-Arlen 
wird Graf im Bereich F- Junio-
ren bis C- Junioren die sportli-
che Koordination übernehmen 
und die D- Junioren selbst trai-
nieren. 

Neustruktur der
Junioren

Rielasingen-Worblingen (of). 
Ein sehr positives Fazit konnten 
die meisten Teilnehmer der Ge-
werbeschau des Handels- und 
Gewerbeverein Rielasingen-
Worblingen (HGV) nach ihrer 
Gewerbeschau ziehen. An bei-
den Tagen habe man zumeist 
sehr viele Besucher gehabt und 
auch der verkaufsoffene Sonn-
tag, der sich auf die Gewerbe-
gebiete Süd und Nord 1 und 2 
konzentrierte, sei gut ange-
nommen worden, so das ein-
stimmige Credo.
Schon zur Eröffnung konnten 
viele Zeichen gesetzt werden. 
Der Vorsitzende des HGV, Mi-
chael Pätzholz, der mit seinem 
Raumausstatter-Unternehmen 
schon in Bälde von der Singe-
ner Straße ins neue Gewerbege-
biet Nord 2 nach abgeschlosse-
nem Neubau umziehen will, 
zeigte sich stolz, wie sich hier 
Handwerk und Dienstleister vor 
Ort präsentieren. Denn viele 
haben hier neu gebaut. 

Bürgermeister Ralf Baumert 
unterstrich in seiner Begrü-
ßung, dass die Gemeinde als 
Gewerbestandort auf der Er-
folgsspur sei. Bei der aktuellen 
Erweiterung des Gewerbege-
biets Nord seien inzwischen al-
le Grundstücke verkauft, so 
dass man nun mit den Planun-
gen für einen weiteren Bauab-
schnitt bis zur Bahnlinie hin 
beginne.
Den Rahmen der Gewerbeschau 
bildeten drei Jubiläen. Das war 
das Karosserie- und Lackier-
Unternehmen »Alicke«, das sei-
nen 50. Geburtstag feierte. Zur 
Eröffnung war eigens Kreis-
handwerksmeister Hansjörg 
Blender angereist um die Ur-
kunde an Oliver Alicke zu über-
reichen. Blender hatte noch ei-
ne weitere Urkunde im Gepäck: 
Denn Firmengründer Karl-
Heinz Alicke bekam den »Gol-
denen Meisterbrief« nachträg-
lich überreicht. Das Unterneh-
men habe bislang 43 Nach-

wuchskräfte ausgebildet. Mit 
einer schmucken Oldtimeraus-
stellung, konnte die KFZ-Werk-
statt »Dietze« zudem ihren 20. 
Geburtstag feiern, sogar eine 
Geschicklichkeitsfahrt für Old-
timer gehörte dazu. 
Auf 55 Jahre konnte zudem das 
Autohaus »Scheu« zurückbli-
cken, das in seinen Räumen 
weitere Partner präsentierte 
und am Sonntag sogar die 
Theatergruppe »Pralka« mit ih-
rer Conti-Revue präsentierte.
Schöne Signale gab es indes 
auch von Dirk Oehle von der 
benachbarten IG Süd aus Sin-
gen. Man sehe sich verbunden, 
denn man sei Partner im selben 
Wirtschaftsraum mit denen 
man gern zusammen arbeite. 
Man könne sich hier durchaus 
in Zukunft auch gemeinsame 
Aktionen vorstellen, betonte 
Oehle, der als Geschenk einen 
Spiegel mitbrachte, auf dem 
beide Vereine gemeinsam auf-
tauchen als Signal der Nähe.

Viele Firmen präsentierten sich 
mit Hausmessen und aktuellen 
Ausstellungen den Besuchern. 
Hier war die Resonanz dann 
durchaus unterschiedlich, denn 
das Gewerbegebiet, in dem die 
baulichen Lücken nun erst in 
den nächsten Monaten gefüllt 
werden, ist doch weitläufig. Ein 
richtiger Renner war das Aben-
teuer »Air Emotion«, bei dem 
man sich am Kran im »Gleitflie-
ger« auf bis zu 50 Meter Höhe 
in den Himmel hieven lassen 
konnte. Und einen richtigen 
Kracher gab es durch das Enga-
gement des Musikverein Riela-
singen-Arlen, der am Samstag-
abend in der Halle des MZV die 
Kapellen »Blaska« und »Polka 
Cabana« präsentierte. Die Halle 
war bis auf den letzten Platz 
besetzt für einen munteren Pol-

ka-Abend.
Mehr Bilder darü-
ber gibt es unter 
bilder.wochen-
blatt.net.

Gewerbeschau zieht Menschen an
Viel positive Resonanz von Besuchern wie Veranstaltern

Hansjörg Blender, Karl-Heinz 
Alicke und Oliver Alicke mit 
der Ehrenurkunde zum 50-jäh-
rigen Bestehen. 

Im Autohaus »Scheu« wurde mit Theater der 55. Geburtstag gefei-
ert: zu Gast war die Gruppe »Pralka«, die aktuell im Singener 
»Conti« riesige Erfolge feiert. In den Räumen waren weitere Unter-
nehmen zu Gast. swb-Bilder: of

Bürgermeister Baumert, Oliver 
Alicke und Heiko Regitz von 
der Gemeinde beim Start in die 
Lüfte.

Die Gewerbeschau war Station 
der Rallye Hegau historic«.

Bombenstimmung herrschte in 
der MZV-Halle am Samstag-
abend mit »Blaska« und »Polka 
Cabana« - der MV Rielasingen-
Arlen stellte das auf die Beine.

Gemeinderat Hermann Wieland 
im Bad der »60plus«-Initiative 
der lokalen Handwerker.

Bei »Fliesen Hugi« tanzten die 
Mädchen von Magricos/Centro 
Portugues.
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